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Bezeichnung des Arzneimittels 
Menthae piperitae folium, Pfefferminzblätter 
 
Bestandteile des Arzneimittels 
Pfefferminzblätter, bestehend aus den frischen oder getrockneten Blättern von Mentha piperita LINNÉ, sowie deren 
Zubereitungen in wirksamer Dosierung. 
Die Droge enthält mindestens 1,2 Prozent (V/m) ätherisches Öl. 
Weitere Inhaltsstoffe sind Lamiaceengerbstoffe. 
 
Anwendungsgebiete 
Krampfartige Beschwerden im Magen-Darm-Bereich sowie der Gallenblase und -wege. 
 
Gegenanzeigen 
Bei Gallensteinleiden nur nach Rücksprache mit einem Arzt anzuwenden. 
 
Nebenwirkungen 
Keine bekannt 
 
Wechselwirkungen mit anderen Mitteln 
Keine bekannt 
 
Dosierung 
Einnahme: 3 bis 6g Droge 
5 bis 15g Tinktur (entsprechend EB6), Zubereitungen entsprechend 
 
Art der Anwendung 
Zerkleinerte Droge für Aufgüsse, Auszüge aus Pfefferminzblättern zur inneren Anwendung. 
 
Hinweis: 
Für Pfefferminzöl wird eine gesonderte Monographie erstellt. 
 
Wirkungen 
Direkte spasmolytische Wirkung an der glatten Muskulatur des Verdauungstraktes; choleretisch und carminativ. 
 
 
Berichtigung  
13.3.90 
1.9.90 
 

 
Empfehlungen des Bundesgesundheitsministeriums (Kommission E) zum Einsatz pflanzlicher Arzneimittel (Monographie 
BGA/BfArM), erschienen im Bundesanzeiger 


